
Vinci Energies

Smart City zum Anfassen

[19.09.2019] Auf der Smart Country Convention wird Vinci Energies Deutschland
die Digitalisierung und Transformation an einem interaktiven 3D-Stadtmodell
veranschaulichen. Die Netzwerkmarken Axians und Omexom liefern Beispiele
aus der Praxis.

Welche Wohn-, Arbeits- und Lebensverhältnisse in vernetzten, smarten Städten möglich sind, zeigt Vinci

Energies per interaktivem 3D-Stadtmodell bei der Smart Country Convention (22. bis 24. Oktober 2019,

Berlin). Das Konzernportfolio stellt alle Technologien sowie intelligente Dienstleistungen für die Stadt der

Zukunft bereit und erweckt diese in Halle B an Stand 305 interaktiv zum Leben, kündigt Vinci Energies

Deutschland an. Anhand von bereits realisierten Projekten will der Konzern mit seinen Netzwerkmarken

Axians und Omexom sowie seinem weltweiten Innovationsnetzwerk die Digitalisierung und Transformation

von Städten greifbar machen.

Von der Energie-Infrastruktur bis zur IT

Omexom zeichnet für Energie-Infrastrukturen verantwortlich und hat für die Städte Fellbach, Köln und

Stuttgart das Straßenbeleuchtungsnetz erfasst. Innovative Mess- und Visualisierungstechnik sorge in den

Kommunen nun für Einsparungen – in Fellbach beispielsweise in Höhe von jährlich circa 200.000 Euro.

Ein LoRaWAN wiederum hat Axians für die Städte Singen und Heidelberg aufgebaut. Singen nutze dieses

etwa, um den Bürgern via App anzuzeigen, wie lange die Warteschlangen am Wertstoffhof sind. Die

entsprechenden Daten liefern Sensoren an der Einfahrt zum Wertstoffhof. Dass sich interessierte Bürger in

Ludwigsburg ein genaues Bild von der Finanzlage und geplanten Maßnahmen verschaffen können,

ermöglicht der interaktive Haushaltsplan, den Axians entwickelt hat. Auch für das Smart Waste

Management hält Axians eine Lösung bereit. Das ERP-System erlaube beispielsweise die Leerung von

Mülleimern und Glascontainern auf Abruf. Eingesetzt werde die Lösung von den Abfallwirtschafts- und

Stadtreinigungsbetrieben der Städte Augsburg, Stuttgart, Bielefeld und Saarbrücken. Im Bereich Smart

Parking ist Axians laut Vinci Energies ebenfalls aktiv. Im Cisco openBerlin Innovation Center habe das

Unternehmen die Integration von Sensoren und Cisco-Plattformtechnologie realisiert. Weiter habe sich

Axians Deutschland dem Bau, Betrieb und der Wartung von 5G-Netzen verschrieben und treibe auch die

FTTH-Breitband-Versorgung in Deutschland voran.

Richtige Strategie ist entscheidend

Die richtige Smart-City-Strategie spielt bei der digitalen Transformation eine entscheidende Rolle, sagt

Bernhard Kirchmair, CDO von Vinci Energies Deutschland: „Viele Städte haben bereits einzelne Schritte in

Richtung Smart City getan, kommen dann aber aufgrund komplexer technologischer Fragestellungen nicht

schnell weiter. Deshalb begleiten wir den Prozess als Integrationspartner – von der Strategie über

Handlungsfelder und Prototypen bis hin zu fertigen Praxislösungen. Für uns ist die Smart Country

Convention eine ideale Plattform, um ganzheitlich darüber zu sprechen, wie sich Städte auf die digitale

Transformation und Energiewende ausrichten können.“ Mit mehr als 8.000 Experten für Energie-,

Industrie-, Gebäudetechnik und Schutzsysteme sowie 2.000 IT-Experten treibt das Vinci-Energies-

Netzwerk die Digitalisierung von Städten, Gemeinden und öffentlichen Unternehmen in Deutschland voran.

Der Konzern ist mit der IHK, der TU Dortmund sowie den Unternehmen Deutsche Telekom, Cisco und IBM



Mitglied im Lenkungskreis der Allianz Smart City Dortmund. Auch betreut er laut eigenen Angaben die

Partnerstadt Amiens in Frankreich strategisch.
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